
 
 
 

 
 
Siegerpreis Muni „Condor“ ist bereit für Siebnen 
 

Am 23. September ist es wieder soweit 160 Schwinger steigen in Siebnen in die Hosen und 
kämpfen um den Tagessieg „Condor“, des wohl grössten Herbstschwingertages. In diesem Jahr 
ganz speziell, es ist der 75. Herbstschwingertag Siebnen und zu sehen Gäste aus dem Berner-, 
Nordwest-, Nordost- und Innerschweizer Verband geben sich ein Stelldichein zum Saisonschluss. 
Ein hochkarätiges Teilnehmerfeld hat sich also in Siebnen eingeschrieben. Es werden 6 
Eidgenössische Kranzschwinger teilnehmen. Es bleibt zu hoffen, dass auch alle gemeldeten 
Schwinger zum Wettkampf antreten werden, sind doch im Herbst die Schwinger von der langen 
Saison müde und Abnützungs-Erscheinungen machen sich bemerkbar. Doch nicht für Willy 
Graber, Mario Thürig, Jakob Roth, Burkhalter Stefan, Edi Kündig und Martin Grab. Doch für die 
meisten ist Siebnen der krönende Saisonabschluss und nicht aus dem Schwingfestkalender 
wegzudenken. Auch sind von den Kranzschwingern klingende Namen dabei wie Stefan Gasser, 
Andreas Gwerder, Andreas Gwerder, Kasper Inderbitzin, Adrian Oertig, Adrian Steinauer, Koni 
Kälin und viele weitere. 
Die Klubeigenen Schwinger wollen natürlich auch ein Wörtchen mitreden, mit Markus Koller, 
Florian Hasler, Kilian Hasler, Bruno Nötzli, Andreas Höfliger und Markus Keller. 
 
Der Festplatz wird sich in ähnlichem Rahmen wie im Vorjahr präsentieren. Auf dem Hartplatz wird 
ein Festzelt aufgebaut, so das auch bei nasser oder kühler Witterung genügend gedeckter Platz 
für die Zuschauer vorhanden sein wird. Rund um die vier Schwingplätze werden Tribünen und 
Rasensitzplätze zur Verfügung gestellt, so dass für jedermann die Sicht auf die Sägemehlplätze 
gegeben ist. Das Anschwinget ist um 8.30 Uhr und findet bei jeder Witterung statt. Auch für 
folkloristische Unterhaltung während des Tages ist gesorgt. Jodler, Fahnenschwinger, Einscheller 
und Geisslechlepfer gehören zum Siebnerschwinget, wie das Magenbrot zum Märt. Nach dem 
Schlussgang werden die Festbesucher von der Kapelle „Tschudi - Kälin“ mit Hans Oetiker am 
Bass unterhalten. Die charmanten Damen von der "Hoselupf Bar" dürfen natürlich ebenfalls nicht 
fehlen. Sie verwöhnen die Besucher mit allerlei Getränken. 
Ein Besuch in Siebnen am Herbstschwingertag lohnt sich auf jeden Fall. Die drei Lebendpreise 
der Muni Condor, das Rind Reni und das Kalb Odessa sind bereit für ihre Gewinner. Der 
Schwingklub March-Höfe würde sich freuen Sie am 23. September zu einigen gemütlichen 
Stunden im Kreise der Schwingerfamilie begrüssen zu dürfen. 
 


